
 Mitglieder (Kirgisistan: nicht ratifiziert)
 ehemalige Mitglieder

EIN FRIEDENSINSTRUMENT IN DER KRISE
Aufgaben, Umfeld und Krisen der Organisation für Sicherheit und Zusammenarbeit in Europa, Stichworte zum zeitlichen Verlauf

gegenseitige Inspektionen von Manövern, Überwachung der Stationierung von Waffensystemen

1992 2010 20202021

Ausstieg Russlands 

Ausstieg 
der USA

Beobachtungsflüge 
beider Seiten, 
aber zunehmend 
wechselseitige 
Spionagevorwürfe 

Unterzeichnung des Wiener Dokumentes (WD) zur konventionellen Rüstungskontrolle

zahlreiche Missionen in 
der Ukraine und Russland

Russland 
verweigert 
Kooperation 
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Wegen Plänen für eine 
US-Raketenabwehr in 
Polen und Tschechien setzt 
Russland den Vertrag aus. 

1990 1992 2004 2007 2015 2023

Russland tritt 
offiziell aus dem 
KSE-Vertrag 
aus; die Nato-
Mitglieder 
reagieren mit 
Aussetzung 
des Vertrages. 

Russland kündigt den Vertrag 
wegen US-Militärmanövern 
im Baltikum nach russischen 
Militäroperationen in der Ukraine.

Ein angepasster Vertrag 
(A-KSE) wird von Russland, 
Belarus, Kasachstan und 
der Ukraine ratifiziert, 
wegen des Nicht-Abzugs 
russischer Truppen aus 
Georgien und Moldau, aber 
nicht von den Nato-Ländern.

Mit Inkrafttreten beginnt die 
durch Beobachter verifizierte 
Zerstörung von Waffen und 
Fahrzeugen auf beiden Seiten. 

1975 Schlussakte von Helsinki, Gründung der Konferenz über 
Sicherheit und Zusammenarbeit in Europa (KSZE): territoriale 
Souveränität, Nichteinmischung in innere Angelegenheiten 
anderer, Achtung der Menschenrechte 

Verdeckte Invasion Russlands auf der 
Krim und in der Ostukraine, schwache 
OSZE-Beobachtermission, mit dem 
offenen Krieg 2022 eingestellt

Gipfel von Astana: bislang letztes Spitzentreffen, von 
Misstrauen geprägt. Keine Lösungen für regionale 
Konflikte, Freiheit der Bündniswahl, Konfliktvor-
beugung, genauer definierte OSZE-Kompetenzen

1990 1995 2008 2010 2014

KSZE-Sondertreffen 
mit Charta von Paris, 
offizielles Ende 
des Kalten Krieges

Verstetigung und Umbenennung 
in Organisation für Sicherheit und 
Zusammenarbeit in Europa (OSZE) 
als System kollektiver Sicherheit

OSZE und Wiener Dokument (57 Staaten)

Erstmals Krieg zwischen zwei 
OSZE-Mitgliedern: Im Südossetien-Konflikt 
greift Georgien russische Truppen an. 

KSE-Vertrag (30 Staaten)

Beim KSZE-Gipfel von Paris 
Unterzeichnung des 
Vertrags über Konventionelle 

Streitkräfte in Europa (KSE) 

OH-Vertrag (35 Staaten)

Vertrag über den Offenen Himmel (Open Skies Treaty, OH-Vertrag), 

mit Open Skies Consultative Commission (OSCC) bei der OSZE in Wien 

WD-Überarbeitungen

1990 1992 1994 1999 2011 2014 2021


